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AKKREDITIERUNG FÜR 7 JAHRE

Mittelübersicht:

30.626 Euro für 2022/2023

59.240 Euro für 2023/2024

Antrag für 2024/2025 muss jetzt gestellt werden



GRUPPENMOBILITÄTEN

Wir können unsere Austausche mit

• Huelva, Spanien

• Lava, Frankreich

• Zwolle, Niederlande

• Italien (NEU)

als Gruppenmobilität fördern. Dabei können wir die 
Reisekosten und die Buskosten vor Ort 
übernehmen,die Eigenanteile bleiben sehr klein.



PRAKTIKA

Eines der verpflichtenden Ziele unseres Antrags ist 
die Realisierung von Auslandspraktika.

Praktikum bedeutet: Tätigkeit bei einer Firma, einer 
Institution, Schule o.ä.

Erasmus+ ist kein Urlaub, darf aber Spaß machen!



PRAKTIKA AB 2025

Termine der Pflichtpraktika:

Jahrgang 10: 2 Wochen nach den Weihnachtsferien

Jahrgang EF: Letzte Woche vor den Osterferien

Freiwillige Praktika:

Q1/Q2: in den Ferien

Da Einzelmobilitäten mindestens 10 Tage dauern müssen, muss beim

Praktikum in der EF ein Teil der Osterferien eingebracht werden.



ÜBERSICHT ZUSCHÜSSE ZU 
REISEKOSTEN



ÜBERSICHT ZUSCHÜSSE 
MAXIMAL



TATSÄCHLICHE FÖRDERUNG AB 
FEB 2024

Immer mehr Schulen lassen sich akkreditieren, die Mittel werden 
pauschalisiert und knapper. Wir dürfen entscheiden, wie wir diese verteilen.

Wir fördern Praktika:

30 Euro/Tag für die jeweilige Gastfamilie

15 Euro/Tag für den Schüler/die Schülerin als Taschengeld

Reisekosten nach Pauschalsatz

Bei Sprachschulpraktika bezahlen wir die Rechnung des Anbieters.

Sprachkurse sind nicht förderfähig.



REISEKOSTEN

10-99 km: 23 €

100-499 km 210 € green travel

500-1999 km: 275 € / 320 € green travel

Green travel: Bus, Zug, Auto

Gemäß dem Erasmusprogramm fordern wir auf, die direkten 
Nachbarländer nicht per Flugzeug anzusteuern!



WER DARF FAHREN?

Wenn wir mehr Bewerber als Mittel haben, bekommen 
diejenigen, die noch nicht von Erasmus+-gefördert wurden den 
Vorrang.

Wir verlosen zum Teil die Plätze, die wir anbieten. Wer beim 
ersten Durchgang „verliert“ hat beim folgenden Antrag Vorrang.

BuT-Empfänger haben Vorrang,
können evtl. auch höhere Tagessätze
erhalten. Bitte sprechen Sie uns an.



80% / 20%

Wir überweisen 80% der Förderung vor dem Praktikum:

▪ Die Gastfamilie erhält die Taggesätze direkt + komplett
▪ Der Praktikant erhält 80% der Reisekosten und 80 % des 

Taschengeldes.

Die ausstehenden Beträge können wir erst nach Erstellung des 
Abschlussberichtes für die ganze Schule abrufen und damit auch 
erst dann an die Praktikant:innen erstatten. 
Diese Zahlung erfolgt daher erst im Herbst nach dem Praktikum!



FORMALIA

Erasmus+-Mittel sind Steuergelder.

Ordnungsgemäßer Einsatz ist wichtig und wird kontrolliert.

Vorher: Schriftliche Lernvereinbarung

Hinterher: Abschlussbericht, Fragebogen der EU, Bericht

für unsere Schulhomepage, Teilnahme an Infoveranstaltungen

Frau Nowak hilft gern, Eigeninitiative ist aber absolut notwendig!

Elternabend kurz vor den Praktika zur Klärung letzter Fragen.



LANGZEITMOBILITÄT

• Für das CertiLingua-Zertifikat muss ein Projekt im Ausland durchgeführt 
werden.

• Das kann auch im Rahmen einer Langzeitmobilität stattfinden (30 -365 
Tage).

• Tagessätze wie beim Praktikum, aber ab Tag 15 nur noch 70%, wobei wir 
nicht unser gesamtes Budget an einen Schüler/eine Schülerin geben 
möchten.

• Ohne CertiLingua-Teilnahme werden wir keine Langzeitmobilität 
beantragen.

• Bitte sprechen Sie uns schnell an, wenn das für Sie beantragt werden soll.



WIE FINDE ICH EINEN 
PRAKTIKUMSPLATZ?

• Die Schule verfügt über 

einige z,T. langjärige
Kontakte…z. B. in Spanien, 

Frankreich und den Nieder-

landen über Austausche und 

Partnergemeinden 

Coesfelds.

• Wichtig ist uns persönlicher 

Bezug und Zuverlässigkeit der 

europäischen Partner.

• Auch eigene Kontakte über 

Familie, Freunde etc.

• Eigeninitiative wichtig



VALENCIA, SPANIEN

„Fasziniert hat mich Valencia,
da es eine lebendige spanische 
Großstadt ist,
die einen Strand mitten in der 
Stadt hat, genial!“



SALAMANCA, AYAMONTE, 
HUELVA IN SPANIEN

„Eine besondere 

Erfahrung, 

eine tolle Zeit!“



PUSTERWALD UND TAMSWEG, 
ÖSTERREICH

In einer Grundschule…und bei einer Back-

influencerin



DE BILT, NIEDERLANDE

De Bilt, Vorort von

Utrecht.

„Wir haben in zwei Schulen
in De Bilt hospitiert. Der 
Unterricht fand oft nicht
geregelt nach festen Zeiten
und Fächern statt, sondern
eher nach Themen.
Besonders haben wir die
freie Zeit mit der 
Gastfamilie genossen!“



„Die Gastfamilien

haben uns offen und herzlich 

empfangen. Durch die 

vielen Gespräche konnten wir 

unsere französische Sprache 

enorm verbessern.“

PLERGUER, FRANKREICH





BILDNACHWEISE UND 
HAFTUNGSAUSSCHLUSS

Erasmusplus.schule

Homepage der Schule

Private Fotos von SuS

https://www.seagoinggreen.org/blog/encouraging-sustainable-travel-in-2021

Haftungsausschluss / Disclaimer

"Von der Europäischen Union finanziert. Die geäußerten Ansichten und Meinungen entsprechen 
jedoch ausschließlich denen er Autoren und spiegeln nicht zwingend die der Europäischen Union 
oder der Europäischen Exekutivagentur für Bildung und Kultur (EACEA) wider. Weder die 
Europäische Union noch die EACEA können dafür verantwortlich gemacht werden."

https://www.seagoinggreen.org/blog/encouraging-sustainable-travel-in-2021

